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Amtliches. 
Kundmachung. 

S e i u e  Durchlaucht der regierende Flirst  ist nicht in der Lage, 
auf die Höchstdemselben durch ein von Her rn  Anton Walser ,  a l s  
O b m a n n  der  Volkspartei unterzeichnetes Telegramm und a m  A n -
schlusse d a r a n  schriftlich übermittelte, a m  18.  Apr i l  1 9 2 0  in einer 
öffentlichen Versammlung in Triefen beschlossene Protestresolution 
weiter einzutreten, da sich dieselbe in der mitgeteilten F o r m  mehr-
fach als  befremdend und inhaltlich a l s  Versuch eines Eingriffes in 
das  dem Landesfürsten nach § 2 7  der derzeit geltenden Verfassung 
zustehende Recht der  Ernennung der S taa t sd iener  erweist. 

Vorstehendes wird weisungsgemäß unter  Hinweis  auf  das  durch 
die ZZ 2 0  und 4 2  der Verfassung gewährleistete Petitionsrecht a n  
den Landtag kundgemacht. 

Fürstliche Regierung. 
V a d u z ,  am 30 .  Apri l  1 9 2 0 .  

D e r  f ü r s t l .  L a u d e s v e r w e f e r :  
i. V . :  gez. L s p r l t .  

Zl. 1 8 4 5 / 9 t e f l .  Kundmachung. 
Bei  der  fürstlich liechtensteinischen Sparkasse werden von jetzt 

ab Dar lehen in  Franken gegen hypothekarische Sicherheit ausgegeben. 
D i e  Höhe solcher Dar lehen  wird einstweilen auf  höchstens 5 0 0  F r .  
bestimmt; der  Z ins fuß  beträgt bis a u f .  weiteres 6 Prozent ' .  

D i e  S tempel  für  au f  Franken lautende Obligationen werden 
sowohl für  Sparkassen-Darlehen a l s  auch für  solche von P r i v a t e n  in 
Franken berechnet, doch werden die Kronenstempelmarken verwendet 
und zwar so, daß für  1 F r .  Stempelgebühr 2 0  Kr .  in S t e m p e l '  
marken aufgeklebt werden. Nach dem gleichen Umrechnungsschlüssel 
werden auch die gruudbücherlichen Jntabnlat ionsgebühren berechnet 
und eingehoben. 

Sparkasseeinlagen in  Franken werden bis auf weiteres mi t  
5 l / a  P rozen t  verzinst. 

Fürstliche Regierung. 
V a d u z ,  am 29.  Apri l  1 9 2 0 .  

D e r  f ü r s t l i c h e  L a n d e s v e r w e s e r :  
i. V . :  gez. Ospelt. 

Z l .  1933/Dteg.  Kundmachung. 
L a u t  Mittei lung der fürstlich liechtensteinischen Gesandtschaft in 

B e r n  wird die Er langung  ber. Einreisebewilligung nach der Schweiz 
fü r  Bauarbei ter ,  inbesondere M a u r e r ,  keine Schwierigkeiten bereiten. 

Notwendig ist für  die Er langung der Einreisebewilligung jedoch, 
daß die schweizerischen Arbeitgeber bei der Gemeindebehörde ihres G e ­
schäftsfitzes ein entsprechendes Gesuch einreichen, unter Be i lage  einer Liste 
der anzustellende» Arbeiter, von welchen der Name ,  Vorname,  Wohnort ,  
He imator t» .  womöglich d a s  Geburtsjahr anzugeben ist. D i e  Gemeinde­
behörde hat  dann dieses Gesuch direkt oder durch Vermitt lung einer kant. 
Behörde a n  die Zentralstelle für  Fremdenpolizei weiterzuleiten, mi t  
dem Bemerken, ob sie gegen die Niederlassung dieser Arbeiter i n  
ihrer  Gemeinde etwas einzuwenden hat. W e n n  dies nicht der F a l l  
ist, weist diese die Paßstelle in Feldkirch an ,  das  Einreisevisum fü r  
die ganze Saisondauer  zu erteilen. 

I n  erster Linie hätten also die in F r a g e  kommenden Arbeit-
geber i n  der  Schweiz in der erwähnten Weise vorzugehen. Gleich-
zeitig sind die Pässe der schweizerischen Paßstelle i n  Feldkirch zur  
Visierung einzusenden. Sowe i t  es sich u m  Bauarbeiter ,  insbesondere 
M a u r e r  handelt,  dürfte die Einreisebewilligung i n  wenigen T a g e n  
vorliegen, sofern sie bereits Anstellung haben. F ü r  andere'  B e r u f s ­
arten, insbesondere Hotel- und Bureaupersonal ,  bestehen für  die E i n ­
reise sehr schlechte Aussichten. 

Fürstliche Regierung. 
V a d u z ,  am 28 .  Apr i l  1 9 2 0 .  

D e r  f ü r s t l .  L a n d e s v e r w e s e r :  
i. V .  gez. O s p e l t .  

Kundmachung. 
F ü r  die Arbeiten a n  den Leitungsnetzen des Lawenawerkes 

werden in  nächster Ze i t  Monteure, Hilssmonteure und Cag-
löhner benötigt. Liechtensteinische Staatsangehörige,  welche hiebet 
Anstellung suchen, mögen sich un te r  Vorlage ihrer  Ausweispapiere 
in  der  Vaukanzlei in Vaduz (Regierungsgebäude, Zimmer N r .  
35)  im Laufe der  nächsten Woche von 8 — 1 2  U h r  vormittags und 
2 — 6  U h r  nachmittags, spätestens a m  S o n n t a g  den 9 .  M a i  von 
8 — 1 2  U h r  vormittags melden. 

Monteure  haben Zeugnisse oder beglaubigte Abschriften mit­
zubringen. 

Vaduz,  am 1. M a i  1 9 2 0 .  
Bauleitung des Lawenawerkes. HmimmM i» (i(d)tn 

wird gehalten a m  -
Montag den 3. Mai 

und bon da  ab wieder alle 1 4  T a g e .  
I .  Marxer, Vorsteher. 

S c h w e f e l s ä u r e  
imb Eisenvitriol' 

Jakob Falk, Schaan. 
ist zu haben bei 

Kundmachung. 
I n  wenigen Tagen  trifft eine größere S e n d u n g  amerikanisches, 

behördlich geprüftes 

SHwemefttt 
prima Qual i tä t ,  hier ein u n d  steht bei der  Gefertigten zum Verkaufe 
fü r  Fr. 4.50 bar pro Ag  ddm löblichen Pub l ikum von Liech­
tenstein zur Verfügung.  

Bi t te  Bestellungen frühzeitig zu  machen, so lange Vor ra t  vor­
handen. B e i  faßweisem Verkauf 5 P r o z e n t  R a b a t t .  

M o m e n a  B ü c h e l ,  Telephon 22 .  

E i n  halbes fettes 

Slhmj», 
" • 6 0 i s t  zu verkaufen 

H a u s  N r .  29 ,  M a u r e n .  
D i e  Y e r  s i c h e r  a n g s -

G e s e l l s c l i n f f c  

Assicurazioni generali 
in Triest 

nimmt von nun an auch 
T e r s i e h e r n n g e n  I n  F r a n ­

k e n  entgegen. 
Auskunft erteilt 

H .  N i g g ,  Y a d n z .  

Einige Zen tne r  

Kartoffeln 
sind zu verkaufen 

bei H a u s  N r .  1 2 8 ,  T r i e f e n . .  
W e r  ein Stück 

Wiesland 
;»battfrn oder;n pachten 
sucht, gegen Frankenzahlung sagt 
die Verwaltung d. B l .  

Ztiiumrrlflirliny. 
Kräftiger,  intelligenter J ü n g ­

l ing kann unter  günstigen Bedin­
gungen den Zimmerei- und  B a u -
fchreinerei-Bernf gründlich erler-
n e n .  Eintr i t t  sofort oder nach 
Uebereinkunft, mit  Famil ienan-
schluß. Offerten sind zu richten 
a n  A n d .  M e i e r ,  Zimmermeister, 
W e i n f e l d e n  (Thurgau) .  

Gesucht: 
I n  bürgerliche Familie,  ein 

treues, reinliches 

Mädchen, 
das  schon gedient hat,  a l s  H a u s ­
hälterin zu 2 Personen (frauen­
losem Haushalt) .  E in t r i t t  sofort, 
Lohn nach Uebereinklinst. 2 
G e o r g  S c h l e g e l ,  Kirchenpfleger, 

A z m o o s  ( S t a t .  Trübbach). 

Gesucht: 
E i n  tüchtiges, williges, braves 

Mädchen 
fü r  Küche und  Haushal t  bei schö­
nem Lohn i n  das  2 

R u r h a u s  G r u t l i ,  N e t z l a u  
(Obertoggenburg).  

Nähere Auskunft erteilt F r a u  
E g g e n b e r g e r - L u s t i ,  Handlg . ,  
G r a b s .  

w m m  
sind zu verkaufen 2 

bei N r .  86, Mauren. 

Z u  verkaufen: 
tz Stück Ziegen 
5 G i t z i  

Ist „ Schafe 
1 K n h j ü h r l i n g  

bei Hs . -Nr .  7, T r i e f e n .  

Volksversammlung 
S o n n t a g  d e n  2 M a i ,  nachmittags 2 Uhr, findet l> 

Gasthof zum „Adler" in V a d u z  eine Versammlung statt, bei 
verschiedene Redner über wichtige Tagesfragen, besonders über \ 
Landesverweserfrage sprechen werden. Z u  dieser Versammlung werde 
alle Anhänger und Freunde der Fortschrittlichen Bürgerpartei im 
alle jene eingeladen, die in der Laudesverweserfrage mit der Bürge! 
Partei übereinstimmen. 

Pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird bestimmt erwarte 
Der CMiiiuiini der Fortschritt!. KmgerMtei, 

tat«;) den 2. Mai im G M « »  S a m i n a ,  T r i e f e n b e r g  

^ o t x ^ e x i  
des J e t d k i r c h e r  S a t o n - H u a r t e t t  

gegeben von den Her ren  
Aug. Müller (Klavier), Hans Mähr (Biotins),  Fidel Walser (Violin Obligat) ,  Lug. Noser (Eck 

Eintritt 4 0  Wp. oder 10 Kr. — Anfang halb 4 Uhr nachmittags. 

O f  Anschließend Tanzm»terhaltm»g. "WH 
Z u  zahlreichem Besuche laden höflich ein Die Mitglieder und der Wirt, 

Danksagung. 
F ü r  die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während der Krankheit, sowie f ü r  das  zahl­

reiche Geleite zur letzten Ruhestätte unseres innigst geliebten Vaters, | 
Großvaters ,  Schwiegervaters, Bruders ,  Onkels und Schwagers  

Theodor Marrer 

nach Salez. Arbeit wird vom 
Geschäft aus  auch nach H a u s e m i t -
gegeben. 1 

Nina veglinger, Salez. 

Kaffee, Frankpäcklh Hafergrütze, feine S u p -
pengerste, Sardinen in Oel, prima Speise-
fett, Zimmt, Pfeffer, Muskatnus, Backpul-

ver, Maggiwürfel und Stangen 
f e r n e r :  

Reisstärke, prima Kernseife, Waschpulver, 
Soda,  Kerzen, Schweden- u. Schwefelhölzer, 

vorzügliche Schuhcreme, Lederfette PtitMi (Stafnnp) 
A i g a r e t t e n  u .  a. n r .  

empfiehlt 1 

Georg Aman», Kanckkung, Uaduz, 
Sei, der Kirche. 

N B .  D i e  p r e i s e  s t e l l e n  s ich w i e  i n  d e r  S c h w e i z .  
G i e r  w e r d e n  z u m  T a g e s p r e i s e  a n  Z a h l u n g  g e n o m m e n .  

sprechen w i r  allen Verwandten,  Nachbarn, Freunden und Bekannten, besonders auch dem hochw. 
Herrn  P f a r r e r  für  seine trostreichen Besuche den herzlichsten Dank aus  und  bitten, des teuren | 
Verstorbenen im Gebete gedenken zu wollen. 

M a u r e n ,  den 28.  Apr i l  1920.  Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 

1 bis l 1 / 3  Zentner  

Speise- oder 
Saatkartoffeln 
find noch zu verkaufen. 

Anfragen bei der  V e r w .  

iWlIliritcriiiitfii 
»ertra gesucht 

Ta. Mine: 
Tiroler, Veltliner, Montagner, Weißwein. 

Zigarren, Zigaretten, Tabake, 
Konfitüren, Bisknitts, Fleischkonserven, 

Kindermehl, Neis,  Kaffee 
Kakao, Schokolade, Speisefett, Speiseöl, 

Speck, Schachtelkäse, Salami .  
Kernseife (weiß), Harzkernseife, Waschpulv 

empfehlen bestens 

O. Jogg & Michel, Aichs M 

laljvatsam m! 
Aecksuchtputver 

empfiehlt in  frisch eingetroffener Dualität 
* Münzberg, Apotheke, Vaduz. 

Ers tk lass ige  
Bersicherungsanftalj 
die alle Versicherungszweige führt, auch nach Wunsch  statt Ko 

ans Frankenwährung Versicherungsschutz leistet, 
sucht strebsame Ortsvertreter. 

G u t e r  Verdienst in  Frankenwährung zugesichert. Offerte unter! 
5 2 0  a n  die Verwal tung  d. B l .  _ _ J  

Dohnmjlauge^ 
aus  Fichtenholz werden Sonntag den 2, Mai, nachmit tags '  
2 U h r  beim fürstl. Bocktorkel in  Vaduz in  kleineren und grö 
Abteilungen gegen Bezahlung in  Franken öffentlich versteigert. 

Fürstliche VomänenverwaltunS 
Schristleitune D r .  E .  Nipp, Vaduz. — Druck der Buchdruckerei I .  Kuhn, BuchS-Werdenberg. 
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